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Amtliche Bekanntmachungen

Versorgungsamt Heilbronn
Das Versorgungsamt hält  am Dienstag,  dem 11.  März 
1997 von 9.00 bis 12.00 Uhr im Landratsamt Tauberbi­
schofsheim  ,  einen  Sprechtag  ab.  Es  besteht  die 
Möglichkeit, daß für Besucher des Sprechtages, über die 
bereits Unterlagen beim Versorgungsamt Heilbronn vor­
handen  sind,  die  Akten  zum  Sprechtag  mitgebracht 
werden. Besucher, welche dies wünsche, werden gebe­
ten, bis spätestens 07. März 1997 dem Versorgungsamt, 
Bahnhofstr.  35-37, 74072 Heilbronn, Tel.: 07131/938-0, 
Fax  07131/938  400  eine  entsprechende  Mitteilung 
(möglichst unter Angabe des Aktenzeichens) zu machen.
Auf den diesbezüglichen Aushang an den Bekanntma­
chungstafeln wird hingewiesen.

Übung der Bundeswehr
In der Zeit vom 03. bis 05. Februar 1997 führt das 
4./Beobachtungspanzerartilleriebataillon 121, Tauberbi­
schofsheim, ein Ausbildungsbiwak durch. Wir bitten ins­
besondere die Jagdausübungsberechtigten um Kennt­
nisnahme.
.

FUNDBÜRO
Ein Geldbeutel und zwei einzelne Handschuhe wur-
den in Großrinderfeld gefunden und können im Rat-
haus abgeholt werden.

Abfuhr  von  Altpapier  und  gelbem  Wert­
stoffsack
Am  Freitag,  den  21.02.97  findet  in  Großrinderfeld, 
Schönfeld, Ilmspan und Gerchsheim die Abfuhr von Alt­
papier und gelbem Werstoffsack statt.

FUNDBÜRO

Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst von Samstag 12.00  Uhr bis Montag 
8.00 Uhr
15./16.02.1997  Dr. Schnittger, Gerchsheim, 
Schmiedstr. 6, Tel.: 09344/1231
Apotheke  am Sonnenplatz
Zahnärztlicher Notfalldienst über
Tel.: 0711/7877701



Jubilare     

Herzlichen 
Glückwunsch     

Großrinderfeld
am 01.02. Werner Adolf zum 75. Geburtstag
am 03.02. Weinig Friedrich und Lioba geb. Weis­
mann zur Diamantenen Hochzeit
am 05.02. Hofmann Alfred und Lydia geb. Bach 
zur Goldenen Hochzeit

Gerchsheim
am 01.02. Walz Berta zum 82. Geburtstag  

Schönfeld
am 07.02. Lurz Klara zum 77. Geburtstag                        

Vereins- und andere 

Nachrichten

Freiwillige Feuerwehr 

Am Samstag, den 15.02.97 findet die Generalversamm­
lung  der  gesamt  Feuerwehr  in  Schönfeld  Gasthaus 
Hahner statt.  Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung: 
- Begrüßung und Bericht des Kommandanten
- Bericht des Schriftführers
- Entlastung des Feuerwehrausschusses
- Verpflichtungen
- Ehrungen
- Neuwahlen
- Grußworte Bürgermeister, Kreisbrandmeister und 
  Verbandsvorsitzender
- Wünsche und Anträge
- Verschiedenes

Anzugsordnung: Uniform
Die Gemeinderäte sind herzlich eingeladen.

Abt. Großrinderfeld
Abfahrt  zur  Hauptversammlung  in  Schönfeld  ist  am 
Samstag, den 15.02.97 um 19.30 Uhr am Marktplatz.

Am Freitag, den 21.02.97 um 20.00 Uhr findet im Feu­
erwehrhaus ein Unterrichtsabend statt.

Abt. Gerchsheim
Am Samstag, 15.02.97 findet die Hauptversammlung der 
gesamt Feuerwehr in Schönfeld statt. 

Abfahrt um 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus in Uniform.

Abt. Schönfeld
Am Dienstag,  den 18.02.97 findet  eine Festausschuß­
sitzung im Feuerwehrgerätehaus statt.

Abt. Ilmspan
Am Samstag, den 15. Febr. fahren wir gemeinsam mit 
unseren  Jungfeuerwehrmännern  um  19.30  Uhr  nach 
Schönfeld zur Hauptversammlung.

Am Montag, den 17. Febr. beginnt im Gemeindezentrum 
um 19.30 Uhr der  „Erste  Hilfelehrgang“.  Es sind noch 
einige  Plätze  frei,  also  können  sich  beim  Abtl.  Kom­
mandanten  noch  Personen,  auch  Nicht-Feuerwehrmit­
glieder anmelden.
Rainer Oberst Abtl. Kommandant

Amt  für  Landwirtschaft  Landschafts-  u. 
Bodenkultur Tauberbischofsheim

Neue Telefonnummern beim Amt für Landwirtschaft 
Tauberbischofsheim 
Durch internen Umzug beim Amt für Landwirtschaft Tau­
berbischofsheim  haben  sich  die  Telefonnummern  ge­
ändert.  Ab  sofort  gelten  die  im  Rundschreiben  an  die 
Landwirte bekanntgegebenen Telefonnummern.
Weitere  Auskünfte  erhalten  Sie  unter  der  Tel.Nr. 
09341/983214.

Positive  Bilanz  der  Kontrollaktion  in  Wasserschutzge­
bieten.
Gekürzt von ZW Grünbach für Amtsblatt Großrinderfeld
Die  SchALVO-Kontrollaktion  im  Herbst  1996  in  den 
Wasserschutzgebieten  des  Dienstbezirkes  ergab  30% 
niedrigere Nitratwerte als im Vorjahr. Der Probenumfang 
betrug  3500.  Mit  Zwischenfrucht  begrünte  Flächen 
wiesen 1996 einen Nitratgehalt von 15 kg Stickstoff/ha, 
neu angesätes Wintergetreide von 31 kg/ha und W-Raps 
von 13 kg/ha auf.  Am besten schneiden Grünland und 
Dauerbracheflächen mit 7kg Stickstoff/ha ab. Silomais - 
1992 noch mit 90ka gemessen - verbesserte sich 1996 
auf  38  kg.  Die  Ergebnisse  ermöglichen  Rückschlüsse 
auf die mögliche Nitratauswaschung ins Grundwasser.
Für  die  positive  Entwicklung  der  Nitratgehalte  in  den 
Böden  ist  eine  geänderte  Bewirtschaftung  durch  die 
Landwirte ausschlaggebend. Das Projekt „Grundwasser­
schonender Landbau Main-TauberKreis“ am ALLB Tau­
berbischofsheim , das 1996 endete, hat durch ein Maß­
nahmepaket  aus  Seminarveranstaltungen,  verstärkter 
einzelbetrieblicher  Beratung  und  finanzieller  Förderung 
praktischer  Maßnahmen diese Verhaltensänderung un­
terstützt. Insgesamt wurden von 1991 bis 1996 78 Semi­
narabende veranstaltet,  an denen 3.708 Personen teil­
nahmen.
Der Nitratinformationsdienst (NID) wirkt sich positiv auf 
die Düngepraxis aus. Dies zeigte eine auswertende Di­
plomarbeit an der Universität Hohenheim. Innerhalb und 
außerhalb von Wasserschutzgebieten ist somit der NID 
das  geeignete  Intrument  für  eine  gezielte  Stickstoff­
düngung mit  optimalen Ertägen und niederen Nitratge­
halten im Herbst - auch im Sinne der neuen Düngever­
ordnung.

2



Mitteilungsblatt volltext-1997-01-31.sxw
Seite 3

Achtung Landwirte!
Zweckverband Wasserversorgung Grünbachgruppe
Der  Zweckverband  bittet  seine  Landwirte,  die  Anmel­
dungen  zur  Probenahmeaktion  `97  umgehend  in  den 
Rathäusern  Grünsfeld  oder  Großrinderfeld  abzugeben. 
Da  die  Nachfrage  die  vorgesehene  Probenzahl  über­
steigt,  entscheidet  das  Eingangsdatum über  eine Teil­
nahme.
Anmeldeformulare  für  das  interessante  CULTAN- 
Düngeverfahren  sind  ebenfalls  in  den  Rathäusern 
Grünsfeld oder Großrinderfeld erhältlich.

Jugendsport
C 2-Jugend
Das  Hallenturnier  für  untere  mannschaften  findet  am 
Sonntag, den 16. Febr. in der Turnhalle der Realschule 
Wertheim statt.
Wir spielen hierbei gegen Kreuzwertheim 3 (12.50 Uhr), 
Eigel  (13.10  Uhr),  Viktoria  Wertheim  (13.40  Uhr)  und 
Tauberbischofsheim 3 (14.20 Uhr)
Die Abfahrt erfolgt um 11.45 Uhr an der Turnhalle Groß­
rinderfeld.

C1-Jugend
Trainingsbeginn am Montag, den 17. Febr. Fußball- und 
Laufschuhe mitbringen. Treffpunkt: 18.30 Uhr im Sport­
heim Schönfeld.

Kath. Landfrauenbewegung Erzdiözse Freiburg

Am Mittwoch, den 19. Febr. 97 um 14.00 Uhr findet im 
Gemeindezentrum St. Bonifatius Tauberbischofsheim ein 
Informations- u. Begegnungsnachmittag statt. 
Thema: „Unser Herz braucht Schutz - 
              Bedeutung der Mineralstoffe“
Referenten: Herr Dr. Georg Steinam,
                   Tauberbischofsheim 
                   Frau Dr. Birgit von Bonim, Langenselbold
Alle interessierten Frauen sind recht herzlich eingeladen.

Gerlachsheimer Mon(d)tage
Veranstaltungsreihe Leben auf dem Land
Am  Montag,  17.  Febr.  97 um  20.00  Uhr findet  im 
Pfarrheim in Gerlachsheim (Norbertussaal) eine Veran­
staltung  „Heimat - ein etwas anderer Heimatabend!“ 
statt.

G r o ß r i n d e r f e l d

T U S - Großrinderfeld

AH Abteilung
Das Training der AH  findet  am Dienstag, den 04. Febr. 
97 ab 19.30 Uhr in der Turnhalle statt.
Anschl. Treffpunkt im Sportheim.
Freitag 31. Jan. 97, AH Kappenabend mit 
                                Musik u. Tanz  Beginn: 20.00 Uhr
Samstag 01. Febr. 97 AH Schlachtfest Schlachthaus 
                             Spinner Winfried Treffpunkt: 8.00 Uhr

E  Jugend

Am  kommenden  Sonntag  spielt  unsere  E1-Jugend  in 
Wertheim  um die  hallenkreismeisterschaft.  Die  Spieler 
würden sich sicherlich sehr freuen, wenn sie durch viele 
Fans unterstützt werden. Abfahrt ist um 13.20 Uhr an der 
Turnhalle.
Training findet  weiterhin  montags  von 16.30 bis  18.00 
Uhr in der Turnhalle statt.

F-Jugendmannschaften
Am Freitag,  21.02.97 wird wieder trainiert. Die F1 u. die 
F2 um 16.00 Uhr, die Bambinis ab 16.50 Uhr.

C-Mädchen
Die C-Mädchen treffen sich am 17.02.97 um 18.30 Uhr 
am alten Sportplatz.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 15. Febr. 97 findet um 9.00 Uhr ein 
Arbeitseinsatz  statt.  Es  werden  die  restlichen  Wände 
noch gemauert und eine Baureinigung  wird vorgenom­
men.

Handballabteilung

Topspiel der Woche
Gaststätte zur Turnhalle
1. Freitag den 14.02.97 ab 19.40 Uhr

Bor. Dortmund - Bay. Leverkusen
2. Samstag, den 15.02.97 ab 15.10 Uhr

Schalke 04 - VFB Stuttgart

Männergesangverein
Die nächste Chorprobe findet am Donnerstag, 20. Febr. 
1997  um 20.00 Uhr im Rathaus statt.

Kirchenchor
Die  nächste  Chorprobe  findet  am  Dienstag,  18.  Febr. 
1997 um 20.00 Uhr im Rathaus statt.

Frauenkreis

D L R G - TTC
Ergebnisse
Die 1.  Schülermannschaft  verlor  deutlich ihr  Heimspiel 
mit  1:8  gegen  FC  Külsheim  1.  Nach  starker  dämpfe­
rischer  Leistung  holte  unsere  2.  Schülermannschaft 
überraschend  einen  Punkt  gegen  FC  Külsheim  2  mit 
einem 7:7 in eigener Halle.
Freitags-Spiele
Um 18.00 Uhr hat unsere Jugendmannschaft ein schwe­
res Heimspiel gegen SPG Walldürn 1. Es treffen sich um 
17.30 Uhr Stefan und Johannes Horn, Thorsten Liebler 
u. Andreas Geiger.
Die 1. Mannschaft hat um 18.00 Uhr ein Auswärtsspiel in 
Gissigheim. An der Turnhalle treffen sich um 17.00 Uhr 
Tobias Reinhard, Michael Breunig, Thomas Bergfeld u. 
Jasmin Rüger.
Vorschau:
Dienstag, den 18. Febr. um 18.00 Uhr hat die 2. Schü­
lermannschaft  ein  Auswärtsspiel  in  Lauda.  Es  treffen 



sich um 17.00 Uhr Tobias Bethäuser, Mathias Lutz. Sa­
rah Ühlein und Nicol Bethäuser.
Trainingszeiten: 
Schüler und Jugend
Freitag, den 14. Febr. von 18.00 - 19.30 Uhr
Senioren  
Freitag, den 14. Febr. von 19.30 - 22.00 Uhr
Montag, den 17. Febr. von 20.00 - 22.00 Uhr
Achtung
Das am Donnerstag,  den 06.  Febr.  ausgefallene  Aus­
wärtsspiel  der Jugendmannschaft  in Niklashausen wird 
am 17. April um 18.00 Uhr nachgeholt.
Das Samstagtraining der Gruppe 2 fällt aus und wird auf 
Freitag, den 14. Jan. von 18.00-19.30 Uhr vorverlegt.

DLRG - Schwimmen 
Allen Kindern die interessiert sind, schwimmen zu erler­
nen, oder ihre Schwimmkenntnisse zu vertiefen, wird die 
Gelegenheit dazu gegeben.
Abfahrt immer mittwochs um 18.00 Uhr an der Turnhalle. 
Bitte 4,50 DM für Eintritt und Fahrtkosten mitbringen.

Bauernversammlung
Am Mittwoch, den 19. Febr. 97 findet im Gasthaus z. Lö­
wen um 20.00 Uhr eine Bauernversammlung statt. Herr 
Schäfer spricht über Integrierten-Pflanzenschutz.
Herr Ries über die neue Düngeverordnung.
Hierzu sind alle Landwirte freundlichst eingeladen.

NABU Ortsgruppe
Großrinderfeld e.V.

G e r c h s h e i m

TSV Gerchsheim

Ü 40 - AH
Am Donnerstag, 20.02.97 ist wieder Treffpunkt aller Ü40-
Spieler im Gasthaus Roseneck. Beginn 20.00 Uhr.

D-Jugend

E-Jugend

Volleyball

Herrlich chaotisch!
So kann man unser Spiel vom 08.02.97 gegen den TBR 
Boxberg, den Tabellendritten, beschreiben. Nachdem wir 
die ersten beiden Sätze deutlich mit 15:6 und 15:10 ge­
wonnen hatten, bauten wir im 3. u. 4. Satz eindeutig ab. 

Beide verloren wir mit 13:15 und 10:15. Nun mußte seit 
langer zeit wieder einmal die Tie-Break die Entscheidung 
bringen.  Nach  anfänglichen  Schwierigkeiten  gewannen 
wir ihn mit einem 15:11.
In zwei Wochen, am 22.02.97 findet unser dritter Heim­
spieltag statt. Dort treffen wir auf St. Leon und Helmstadt 
1, beides sehr gute Mannschaften. Deshalb brauchen wir 
auch viel Unterstützung.

S c h ö n f e l d

SV Schönfeld

Am Mittwoch, 19.02.,  findet um 19.30 Uhr die nächste 
Vorstandssitzung statt. Um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten.

VORMERKEN!! VORMERKEN !!
Am Samstag,  01.  März 97,  findet  die  Jahreshauptver­
sammlung statt. Wünsche u. Anträge sind schriftlich bis 
spätestens 19.02.97 an den 1. Vorsitzenden, Herrn Ri­
chard Nahm, zu richten.

I. und II. Mannschaft  

K L J B  7., 8., 9. Klasse
Am  Freitag,  den  14.02.  findet  wieder  eine  Gruppen­
stunde um 16.00 Uhr in der Landjugend statt.

Kindergruppe Schönfeld
Am kommenden  Montag, 17.02.97 findet unser nächs­
tes  Kinderkino statt,  zu dem wir alle Kinder der  1.-6. 
Klasse einladen. Beginn: 17.45 Uhr

Handwerker- und Gewerbeverein
Am Freitag, den 14.02.97 findet um 20.00 Uhr im Gast­
haus Hofjäger eine Vorstandsitzung statt. Um rege Teil­
nahme wird gebeten.
Wer noch am Ausflug des Vereines teilnehmen möchte, 
bitte beim 1. Vorsitzenden S. Leber melden.

Obst- und Gartenbauverein
Am morgigen Samstag, den 15.02.97 schneiden wir die 
Bäume in der Langen Mehle. Es würde uns freuen, wenn 
uns viele aktive Helfer dabei unterstützen würden. Wer 
eine Leiter  hat,  soll  diese bitte mitbringen.  Eine große 
Unterstützung  wäre  wünschenswert,  dann  könnten  wir 
an einem Tag fertig werden. Beginn der Schnittaktion um 
8.00 Uhr am unteren Anfang der Baumreihe (Autobahn­
unterführung links). Treffpunkt 8.30 Uhr am Lagerhaus. 
Bitte Scheren u. Sägen mitbringen.

llmspan

Obst- und Gartenbauverein e.V. Ilmspan
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Object 4 Kirchliche Nachrichten

Großrinderfeld

Samstag, 01.02.:
19.00 Uhr Vorabendmesse:  Festgottesdienst  mit 

Kerzensegnung zum Fest der Darstellung 
der Herrn - Mariä Lichtmeß (2.2.)
-  Adolf  u.  Mathilde  Spinner  u.  Georg  u. 
Anna  Schmitt  -  Wilhelm  u.  Amalie 
Scheiner  -  Alois  u.  Rosaline  Leuser  u. 
Angeh. - Karl u. Justine Gerber, Gebhard 
u.  Ella  Günther  -  Johann,  Maria  u.  Pius 
Leuchtweis u. Fam. Mützel

anschl. Erteilung des Blasiussegens
Sonntag, 02.02.:        Fest der Darstellung des Herrn - Ma      ­  
riä Lichtmeß 
  9.45 Uhr Festgottesdienst  mit  Kerzensegnung 

Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde 
- Amt für Alois Thoma u. Hedwig Thoma - 
Alois  u.  Justine  Endres  -  Johann  u. 
Agnes  Trost  -  Agnes  u.  Bernhard  Beh­
ringer  u.  Angeh. u. Helene Groß u. Fam. 
Endres - Fam. Bach, Bäuschlein u. Bayer 
- Josef Dawidziak

anschl. Erteilung des Blasiussegens
13.30 Uhr Taufe des Kindes Anja Baumann
Dienstag, 04.02.:
9.00 Uhr (morgens)  Amt  zur  Muttergottes  v.d. 

immerw. Hilfe - arme Seelen - Herz Jesu 
- Hl. Josef

Don      nerstag, 06.02.:       Hl. Paul Miki u. Gefährten, Märty      ­  
rer in Nagasaki (1597)
18.00 Uhr Rosenkranz für geistl. Berufe
18.30 Uhr Schülergottesdienst:  (modernes  Lieder­

heft)  Amt  für  Rita  Geiger  u.  Angeh.  - 
Alois Behringer u. Eltern, Maria Behringer 
-  Erika  Deckert  u.  Großeltern  -  Anette 
Köhler u. Großeltern

anschl. Beichtgelegenheit (Pfr.)
Samstag, 08.02.:
10.30 Uhr Dankamt  anläßlich  der  Diamantenen 

Hochzeit  von  Fritz  u.  Lioba  Weinig  und 
der  Goldenen Hochzeit  von Alfred  u.  Ly­
dia Hofmann

19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Johann Lang u. 
Angeh. - Martha Kraus, Eltern u. Geschw. 
-  Hugo  u.  Line  Kleinhans,  Eltern  u. 
Angeh. - Karl u. Maria Dertinger u. Toch­
ter  Resi  u.  Angeh.  -  Wilhelm  Fath  -  Hu­
bert Endres - Martin Lesch u. Ehefrau

Sonntag, 09.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
  9.45 Uhr Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde 

- Amt als 3. Opfer für Bernhardine Hörner 
-  Fam.  Lurz  u.  Banzer  -  Karl  u.  Maria 
Stolzenberger, Hermann u. Rita - Monika 
Banzer u. Eltern -  August  u.  Rosine Hof­
mann u. Sohn - Max Goppold u. Ehefrau

13.00 Uhr Rosenkranz  um  eine  gnadenreiche 

Fastenzeit mit sakr. Segen

Gottesdienste auswärts:         
Samstag, 01.02.:
17.45 Uhr Werbachhausen Amt 
17.45 Uhr Wenkheim Amt
Sonntag, 02.02.:
8.30 Uhr Brunntal Amt
Samstag, 08.02.:
17.45 Uhr Werbachhausen Amt
17.45 Uhr Brunntal Amt
Sonntag, 09.02.:
8.30 Uhr Wenkheim Amt

Ich wünsche allen 
ein paar närrische und frohe Fasnachtstage 
Euer Klaus Dörner, Pfr.

Gerchsheim

Freitag, 31.01.: Kein Gottesdienst
17.30 Uhr Abbau  der  Krippe  und  des  Weihnachts­

baumes in der Kirche
Samstag 01.02.:
18.00 - 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse  -  Amt  für  Ludwig  u. 

Maria Weber  -  Isidor  u.  Helene Schlach­
ter - Rosa Schneider - Sonja May u. Alois 
Karl  -  Albin  Michel  u.  deren  Angeh.  An­
schl. Erteilung des Blasiussegens

Sonntag, 02.02.:Darstellung des Herrn - Lichtmeß
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  mit  den  Erstkom­

munionkindern  -  Amt  für  die  Pfarrge­
meinde  -  Maria  u.  Anton  Walz  -  Josef 
Wein  u.  Simon Schenk -  Fam.  Baunach-
Seubert  -  Georg  u.  Anna  Wirsching, 
Hans Karl  und deren Angeh.  Anschl.  Er­
teilung des Blasiussegens u. Weihe von 
Kerzen und sakralen Gegenständen

12.30 Uhr - 13.15 Uhr Bücherausgabe
13.30 Uhr Andacht mit Aussetzung
Dienstag,04.02.: Hl. Rabanus Maurus
18.30 Uhr Amt für Elisabeth u. Josef Baumann - 

Zita u. Ludwig Popp - Lorenz u. Hedwig 
Walz - Alfons u. Emma Hettrich

Mittwoch, 05.02.: Hl. Agatha
 8.00 Uhr gestiftete  heilige  Messe  Fam.  Igerst  - 

Fleischmann  -  Otto  u.  Maria  Stolzen­
berger -  heilige Messe Fam. Baumeister-
Schäfer

Donnerstag,  06.02.:        Hl.  Paul  Miki  u.  Gefährten  -  Ge      ­  
betstag für geistliche Berufe
ab 9.00 Uhr Krankenkommunion
19.00 Uhr Amt  für  Eduard Karl  -  Fam.  Seubert-Flu­

ry, Laura u. Rudi Wagner -  Rita u. Anton 
Lesch  gestiftete  heilige  Messe  für  Julius 
u. Ida Albert anschl. Brotweihe

Freitag,  07.02.: Herz Jesu Freitag
18.30 Uhr Sühnestunde für ungeborene Kinder
19.00 Uhr Amt  für  Lebende  u.  Verstorbene  Fam. 

Weber-Weis  -  Alfons  Rüttinger  -  Johann 
Hofmann u. Angeh.



Samstag 08.02.: Hl. Hieronymus Ämiliani
18.00 - 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse  -  Amt  für  Barbara 

Spiegel  u.  Kinder  -  Robert  Müller  (best. 
Schulk.)  -  Fam.  Thoma-Götz-Hofmann  - 
Berta u. Hilda Wagner u. Fam. Baumeis­
ter  -  Lebende  u.  Verstorbene  Fam. 
Schlegel

Sonntag, 09.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  -  Amt  für  die  Pfarr­

gemeinde -  Fam.  Heusler-Seubert  -  Karl 
u.  Lioba Kober -  Edgar Fischer  -  Gustav 
Pietsch,  Helmut  Wyrwich,  Eltern  u. 
Schwiegereltern

13.30 Uhr Andacht 

Kirchenchor
am Mittwoch, den 05.02.97 um 19.30 Uhr ist 
     Chorprobe nur für die Männer (kein Kinderchor)
am Donnerstag, den 06.02.97 um 19.30 Uhr ist 
      Chorprobe nur für die Frauen (kein Kinderchor)
am Donnerstag, den 13.02.97 um 17.00 Uhr ist  
              Chorprobe wie gewohnt für die Kinder
              um 18.30 Uhr für die Jugend und
              um 19.30 Uhr für die Erwachsenen

Es grüßt herzlich
 Damian Samulski, Pfarrer

Frauengemeinschaft Gerchsheim
Es beginnen 2 neue Fitneßgymnastik-/Aerobic-Kurse:
freitags 19.45 Uhr:   ab 07.02.97 und
montags 18.30 Uhr: ab 24.02.97 Anmeldungen und Info 
unter Tel.: 09344/1530 (Anja Heinrichs)

Helau Ihr Fraue macht Euch flott
Geht raus aus Eurem Alltagstrott.
Laßt doch die Männer heut zu Haus
und geht einmal alleine aus.
Im Gemeindezentrum geht es rund
bis in die frühe Morgenstund.
Am Dienstag den 04. Februar um ¾ 8
feiern wir die Gerchsheimer Frauefasenacht.
Helau Helau Helau
Ihr lieben närrischen Senioren
jetzt paßt gut auf und spitzt die Ohren.
Am  Mittwoch,  den  05.  Febr.  um 14.00  Uhr  zwei 
da seid Ihr hoffentlich alle dabei.
Das  närrische  Team  ladet  ein,  zum  Singen,  
Tanzen und Fröhlichsein.

Ilmspan

Samstag, 01.02.:        Vorabendmesse z. Fest  Mariä Licht      ­  
meß Kerzenweihe - Blasius-Segen
18.30 Uhr A.f.d.Pfarrgemeinden  -  A.f.  Josef  Brenn­

fleck - A.f. Fischer u. Seubert - A.f. Maria 
Kuhn,  geb.  Sturm  -  SM.f.  Hermann  u. 
Monika Konrad

Sonntag, 02.02.:
13.00 Uhr Blasiussegen bes. f. Kleinkinder - 

keine Andacht

Montag,  03.2.:        Hl.  Ansgar,  Bischof  -865  -  Hl.  Blasius,   
Bischof 316
  7.30 Uhr A.f.d.  leb.  u.  ++  d.  Fam.  Bayer 

(nachgeh.)-  SM.f.  arme  Seelen  (nach­
geh.)-  Gest.  hl.  M.f.  Hermann u. Kathari­
na Schäfer

14.00 Uhr Kommunionunterricht
Mittwoch,  05.02.:        Hl.  Agatha  -  Jungfrau,  Märtyrin  250   
Segnung des Agathabrotes
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr A.f.  Manfred  Brennfleck  -  SM.f.  Alois  u. 

Andreas  Oberst  (nachgeh.)  -  SM.f.  Dürr 
u.  Oberst  (nachgeh.)  -  Schülergottes­
dienst  -  Weihegebet,  Segen  um  geistl. 
Berufe

Freitag,  07.02.: Herz Jesu Freitag
7.30 Uhr HJA.f.  Maria  u.  Josef  Fleischmann  u. 

Angeh.  -  HJA.f.  Berta  u.  Lorenz  Stoy  u. 
Angeh. - HJA.f.d. ++ Kuhn u. Brennfleck - 
Weihegebet Segen

Samstag, 08.02.: 
13.00 Uhr Beichte
Sonntag, 09.02.:5. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr A.f.d. Pfarrgemeinden - Gest. A.f. Sebas­

tian  Schäfer  (nachgeh.)  -  Jtg.  A.f.  Josef 
Lesch - SM.f.d. ++ Knorsch u. Fries
keine Andacht

Schönfeld

Sonntag  02.02.:        Darstellung  des  Herrn  -  Mariä  Licht      ­  
meß   Kerzenweihe u. Blasiussegen
8.30 Uhr A.f.  Erna  u.  Josef  Deckert  -  A.f.d.leb.  u. 

++ d. Fam. Schmitt u. Zorn - A.f. Andreas 
Scheuermann  -  A.f.  Elisabeth  Köhler  u. 
Angeh. - Gest. hl. M.f. Oskar Schmitt

13.30 Uhr Blasius-Segen bes. für Kleinkinder
keine Andacht

14.00 Uhr Hl. Taufe: Frank Gerhard Ebert
Montag, 03.02.: 
14.00 Uhr Kommunionunterricht
Dienstag,  04.02.:      Hl.  Rabanus  Maurus  -  Bischof  v.   
Mainz 856
  7.30 Uhr Gest.  A.f.  Magdalena Konrad u. Angeh. - 

Gest. hl. M.f. Martin Hufnagel u. Angeh. - 
SM.f. Kilian Schäfer u. Angeh.

Donnerstag,  06.02.:  Hl.  Paul  Miki  u.  Gefährten, 
Märtyrer in Nagasaki 1597 
  7.30 Uhr A.f.  Edmund  u.  Ottilie  Fleischmann  - 

SM.f.  Ernst  Rappert  u.  Angeh.  -  St.  M.z. 
Muttergottes - Weihegebet um geistl. Be­
rufe, Segen -  Segnung des Agatha-Bro  ­
tes

Freitag, 07.02.: Herz Jesu Freitag
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr HJA (Jtg.)  f.  Maria  u.  Berta  Kordmann  - 

Jtg.  A.f.  Rosa  Dittmann  -  HJA.f.  Albin 
Freidhof,  Eltern  u.  Schwiegereltern  - 
Gest.  A.f.  Anna-Maria  u.  Franz  Scheu­
ermann  Weihegebet,  Segen  -  Schül­
ergottesdienst

Samstag, 08.02.:
13.30 Uhr Beichte 
Sonntag 09.02.:        5.  Sonntag  im  Jahreskreis  -  Kollekte   
f.d. Lautsprecheranlage
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10.00 Uhr A.f. Heinz Ueckert - A.f. Fritz Langmantel 
-  A.f.  Sebastian  Schrank  -  A.f.  Michael 
Deckert  u. Karl  Schlagmüller (best.  f.  SV 
Schönfeld)
keine Andacht

Krensheim:         
Sonntag, 02.02.:
10.00 Uhr Amt Kerzenweihe u. 
               Blasius-Segen
Donnerstag, 06.02.:
18.00 Uhr Singmesse   Segnung des Agatha-   
             Brotes -Schülergottesdienst
Samstag, 08.02.:
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 09.02.:
13.00 Uhr Andacht

Zum Schmunzeln
„Ach Herr Doktor“,  sagte das Fräulein Mayer, „was 
soll  ich  denn  tun?  Ich  schlafe  immer  mit  offenem 
Mund.“ - „Da kann ich leider nicht helfen“, antwortet 
der Doktor. „Ihre Haut ist zu knapp. Sobald Sie ihre 
Augen zumachen, geht der Mund auf.“

Allen frohe und lustige Tage
Ihr Josef Kühner, Pfr. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Wenkheim

Sonntag, 02.02.: 
10.00 Uhr Gottesdienst;  zur  gleichen  Zeit  ist 

Kindergottesdienst 
19.00 Uhr Lob- u. Dankgottesdienst (mit Abendmahl) im 

Gemeindehaus
Montag, 03.02.:
20.00 Uhr Hausbibelkreis (1)
Mittwoch, 05.02.: 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
17.30 Uhr Bubenjungschar
Donnerstag, 06.02.:
19.00 Uhr Jugendkreis
19.30 Uhr Bibelstunde mit Herrn Neuer  im Gemeindehaus
Freitag, 07.02.:
15.30 Uhr    Kinderstunde
16.45 Uhr    Mädchenjungschar
18.30 Uhr Seelsorgesprechstunde (in  der  Gemeinde­

hausbücherei) - oder nach Vereinbarung
Sonntag, 09.02.: 
10.00 Uhr Gottesdienst;  zur  gleichen  Zeit  ist 

Kindergottesdienst 

Über die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke zu unserem

75. Geburtstag

haben wir uns sehr gefreut und möchten uns auf 
diesem Wege recht herzlich bedanken.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Dörner und dem 
Frauenkreis.

Irma und Artur Schäfer 
Großrinderfeld im Januar 1997

Verkaufe Golden Delicius, Jonagold, und Gloster aus 
Naturlager, kg/DM 1,60
Emil Reinhart
Wenkheimer Str. 11
Großrinderfeld

Junge Familie sucht: Haus oder Bauplatz 
in der Großgemeinde  

Tel.: 09306/2799 ab 16.00 Uhr

Junges  Paar  mit  Kind  sucht  dringend,  wenn 
möglich  in  Großrinderfeld,  helle  3-4  Zimmer 
Wohnung 
Tel.: 09349/1310

Mansardenwohnung - 90 qm - Wohnzi., -Schlaf­
zi.,  kl.  Kizi.,  gr.  Küche,  Bad/WC  getrennt  für 
590,-  DM  kalt  ab  01.04.97  in  Gerchsheim  zu 
verm. 
Tel.: 09344/343

Gasthaus „Hofjäger“, Schönfeld

Samstag, 08.02.97 Faschingstanz mit Michael

Rosenmontag, 10.02.97
ab 12.00 Uhr      HAXENESSEN 

                     (gegrillte Schweinshaxen)

                         Bitte vorbestellen!

Für  die  Anteilnahme  beim  Heimgang  unserer 
Tante

Bernhardine Hörner
sagen wir herzlichen Dank.
Besonderen  Dank  Herrn  Pfarrer  Dörner  für  die 
würdevolle Trauerfeier, dem Kirchenchor für den 



Grabgesang und all denen, die sie auf ihren letzten 
Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen
                                               Monika Ernst
Großrinderfeld, im Januar 1997

Fachmann schneidet Obstbäume
Tel.: 09344/1318
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Kriegsgräber-Spendensammlung  in  der  Gemeinde 
brachte insgesamt DM 745,-
Nach  der  politischen  Wende  in  den  osteuropäischen 
Staaten kann der Volksbund seit nunmehr 6 Jahren auch 

in diesen Ländern arbeiten. Dort sind unbekannte Gräber 
zugänglich.  Täglich  erhält  der  Verband  neue  Erkennt­
nisse  und  Hinweise  von  Zeitzeugen  sowie  Briefe  von 
Kameraden und von Angehörigen. Zahlreiche verwilderte 
Grabstätten werden gefunden, Einzelgräber sind zu re­
gistrieren,  Kriegstote  zu identifizieren  und  umzubetten. 
Bestehende Anlagen müssen restauriert und für die Öf­
fentlichkeit hergerichtet werden.
Seit  77  Jahren  widmet  sich  der  Volksbund  Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge  einer  großen,  humanitären  Auf­
gabe. In dieser Zeit, besonders jedoch seit Beendigung 
des 2. Weltkrieges hat der Verband eine Arbeit geleistet, 
deren Ausmaß und Bedeutung in der Öffentlichkeit teil­
weise nur unzureichend bekannt ist. Er ist bemüht, die 
Kriegstoten zu bergen und sie auf endgültige Friedhöfe 
zu bestatten. Trotz großer Schwierigkeiten, vor allem auf 
dem Gebiet der ehem. Sowjetunion, konnten zwischen­
zeitlich 201 neue Anlagen mit über 100.000 Gefallenen 
fertiggestellt werden, z.Zt. sind 46 Anlagen noch im Bau.

Darüber hinaus betreut der Volksbund die Angehörigen. 
Er fördert die internat. Zusammenarbeit und die Begeg­
nung junger Menschen auf Soldatenfriedhöfen. An den 
Arbeitseinsätzen  des  Volksbundes  nehmen  auch 
Jugendliche aus Osteuropa teil. Bei 67 Einsätzen waren 
im Jahr 1996 über 3.300 junge Menschen auf Kriegsgrä­
berstätten tätig. Diese Arbeit fördert Toleranz, Gerechtig­



keit sowie das Streben nach Versöhnung und Verständi­
gung. All dies kostet Geld, das der Verband aus Eigen­
mitteln alleine nicht aufbringen kann. Deshalb hatte der 
Volksbund im November zur Haus- u. Straßensammlung 
aufgerufen und die Mitbürger um eine Solidaritätsspende 
gebeten.
Da  in  der  Gemeinde  keine  Sammler  zur  Verfügung 
standen,  wurde im Mitteilungsblatt  eine Spendenaktion 
initiiert. Aufgrund des Aufrufes gingen bei der deutschen 
Kriegsgräberfürsorge  e.V.  Spenden  in  Höhe  von  DM 
745,- ein, die für die Arbeiten im Osten zur Verfügung 
gestellt  wurden. Der Betrag reicht  für  die Jahrespflege 
von 37 Soldatengräbern.
Der Dank des Volksbundes gilt den Organisatoren der 
Aktion;  er  gilt  vor  allen  Dingen  den  gebefreudigen 
Spendern. Auch in schwieriger werdenden Zeiten leisten 
die Bürger mit ihrer Spende einen Solidaritätsbeitrag an 
die  Deutsche  Kriegsgräberfürsorge  zur  Weiterführung 
der notwendigen Arbeiten in Osteuropa.

-POLIZEIDIREKTION-                 Tauberbi­
schofsheim, den 30.01.97
Tauberbischofsheim                 Tel.Nr.: 
09341/81-103/104
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PRESSEBERICHT N R : 38

WIRKSAMER SCHUTZ VOR EINBRECHERN 

DURCH TECHNISCHE SICHERUNGEN UND 

GEGENSEITIGE AUFMERKSAMKEIT

Main-Tauber-Kreis.   Lieber  sicher  wohnen. 

Früher  kam  ein  Einbrecher  mit  Brecheisen, 

Dietrich und Kohlensack bei Nacht.  Alles was 

nicht niet- und nageltest war, wurde gestohlen.

Heute  reicht  ein  Schraubenzieher,  um  am 

hellichten Tag schlecht gesicherten Türen und 

Fenstern mit Erfolg zu Leibe zu rücken.  Mitge­

nommen wird gewinnversprechende Beute im 

Hosentaschen-Format: Bargeld und Schmuck. 

1995  stagnierte  die  Zahl  an  registrierten 

Wohnungseinbrüchen auf einem erschrekkend 

hohen Niveau: 17 457 Fälle wurden in Baden-

Württemberg gemeldet  (bundesweit  waren es 

211  211).   Bei  rund  einem  Drittel  der  Fälle 
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handelt  es  sich  landes-  und  bundesweit  um 

Tages-Wohnungseinbrüche.

Zunehmend  spezialisieren  sich  organisierte 

Banden auf Wohnungseinbrüche in Neubauge­

bieten.  Was oft unterschätzt wird: Viele Täter 

lassen sich bereits von einfachen Sicherungs­

maßnahmen abschrecken.  Sichtbarer Beweis 

dafür ist der Umstand, daß rund ein Drittel aller 

Einbrüche  im  Versuchsstadium  steckenblieb. 

Empfehlungen  aus  dem  Kriminalpolizeili­

chen Vorbeugungsprogramm:

- Fenster und Türen sollten bei Abwesen­

heit stets geschlossen und verriegelt sein, 

auch  aus  versicherungstechnischen 

Gründen.

- Haus-,  Wohnungs-  und  Nebeneingang­

stüren,  Kellerschächte  und  -fenster  soll­

ten  einen  erhöhten  Einbruchsschutz 

durch Zusatzsicherungen bieten, um den 

Täter "auszuschließen".

- Geprüfte  Fensterbeschläge  in  Ver­

bindung mit  absperrbaren  Fenstergriffen 

wirken  genau  wie  Rolläden  mit  me­

chanischen  Hochschiebesicherungen 

stark einbruchhemmend.

- Durch  mechanische  Zusatzsicherungen 

kann das Hochschieben und Herauszie­

hen von Rolläden erschwert werden.

- Mit  Türspion,  ausreichener  Beleuchtung 

und  Video-Gegensprechanlage  können 

Sie sehen, wer geklingelt hat.  Ein gutes 

Zusatzschloß mit  Sperrbügel schützt  Sie 

zusätzlich  vor  ungebetenen  Besuchern 

nach  dem  Motto:  Lassen  Sie  keine 

Fremden in die Wohnung.

- Einbruchhemmende  Türen  und  Fenster 

(nach DIN) bieten außerdem Sicherheit.

Informieren Sie sich zu Ihrer Sicherheit bei Ih­

rer  Kriminalpolizeilichen  Beratungsstelle  in 

Tauberbischofsheim,  Telefon  09341/81-0. 

Dort erhalten Sie wertvolle Tips und nützliche 

Broschüren,  wie  z.B.  "Sicher  wohnen"  und 

werden auf Wunsch persönlich und kostenlos 

beraten.
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